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Skis und Skischuhe 
für die kommende 
Saison kaufen
MURTEN | Am Samstag, 16. November, 
organisiert die Lehrerschaft der OS 
Region Murten und der Primarschule 
Murten die alljährliche Skibörse in der 
Aula OS Prehl. Am Donnerstag, 14., und 
Freitag, 15. November, können Sportar-
tikel gebracht werden, die in gutem und 
sauberem Zustand sind. Für Material-
transport darf auch der Zugang Gerbe-
weg (Tennisplatz) benutzt werden. Der 
Verkäufer bestimmt den Verkaufspreis 
seines Artikels. Vom Erlös der verkauf-
ten Gegenstände behalten die Organisa-
toren 25 Prozent zugunsten der Schul-
kasse zurück, jedoch maximal 25 Fran-
ken pro verkauften Artikel. Aus dieser 
Kasse werden Lehraus� üge und Winter-
sportlager mit� nanziert. Da die meisten 
Artikel zu Preisen unter 100 Franken 
verkauft werden, bitten die Veranstalter 
darum, am Verkaufstag Geld in kleinen 
Noten mitzunehmen. Eing.
Samstag, 16. November 2019, 10.00 Uhr 

PRAZ   

Am Wochenende � ndet in den 
Caves von Praz das zwölfte Vully 
Blues Festival statt. Auf der Bühne 
regiert dieses Jahr der junge Blues. 

Es ist November und in Praz regiert 
der Blues. Kommenden Freitag und 
Samstag verwandelt sich das Winzer-
dorf zum zwölften Mal ins Mekka des 
 Blues-Genres. Aus acht Weinkellern 
strömt Musik, und der Murtensee erin-
nert an die Fluten des Mississippi, wenn 
das Blues-Boat der Dreiseenschi�  fahrt 
ablegt. Die musikalische Reise führt 
von ursprünglichem Deltablues über 
zeitgenössische Kompositionen bis hin 
zum Bluesrock der 1970er. Das diesjäh-
rige Festival steht ganz im Zeichen der 
Gitarre. Diesem Schlüsselelement des 
Blues schuf Gitarrenbauer Daniel Borel 
aus Avenches ein Monument in Form 
einer Riesengitarre. Diese gibt es am 
Festival zu bewundern. Zudem konn-
te der Blues Club zwölf Künstlerinnen 
und Künstler aus der Region gewinnen, 
die je eine Gitarre verzierten. Diese 
werden die Stras senzüge und Weinkel-
ler schmücken – und stehen nach dem 
Festival zum Verkauf. 

Junger Blues  

Insgesamt 16 Musiker und Bands wer-
den ihr Können zeigen – darunter au� al-
lend viele junge Interpretinnen und In-
terpreten aus der Schweiz. Damit bleibt 
der Vully Blues Club, der den Event or-
ganisiert, den eigenen Vorgaben treu, 
vor allem einheimische Blues-Scha� en-
de zu fördern. Zudem möchte der Club 

dem in den vergangenen Jahren zuneh-
mend jungen Publikum Rechnung tra-
gen. «Wir wollen keine Musik nur für 
die Alten machen», sagt Präsident Cy-
rill Deschamps mit einem Augenzwin-
kern und räumt ein, «es ist aber nicht 
einfach, Nachwuchsmusikerinnen und 
-musiker zu � nden.» Wie ein Teil ihres 
Publikums sind auch die Blues-Stars in 
die Jahre gekommen. Dennoch hat sich 
Vully Blues an die Aufgabe gewagt und 
präsentiert den 23-jährigen Neuenbur-
ger Félix Rabin als Headliner. Der auf-
strebende Komponist und Interpret des 
Bluesrock tourte bereits zwei Mal durch 

Grossbritannien und verfügt über soli-
de Bühnenerfahrung. Dieses Jahr reiste 
er zudem eigens nach Kalifornien, um 
ein Single-Album aufzunehmen. 

Boogie-Woogie bis Cajun

Daneben zeigt Mark Kelly, Waadtlän-
der britischer Herkunft, subtilen Folk 
und Blues. Der Berner Nico Brina hält 
nichts von der sprichwörtlichen Behä-
bigkeit seiner Heimat und heizt die Ca-
ves mit rasantem Boogie-Woogie – da-
für setzt er auch gerne die Zehen ein. 
Die altgedienten Meister des Genres 
wie Bluesick, die Swiss Crossroads Blu-

es Band oder Phipu Bluedög Gerber 
and  Friends dürfen natürlich nicht feh-
len und zeigen ein Spektrum von Mo-
dern Blues bis Bluesrock. 

Für Fans von Cajun-Musik startet die 
Berner Formation Schörgeli mit  «Blues 
Cajun Bernensis» mit Schwyzerörgeli 
und Bass durch. 

Das Festival ist laut Cyrill Deschamps 
ausverkauft – an der Abendkasse sind 
noch rund 50 Tickets verfügbar. 

Am Sonntag � ndet heuer zum ers-
ten Mal im Hotel Bad Muntelier ein 
 Blues-Brunch statt – musikalisch beglei-
tet von Lil’ Red & The Rooster.  � o

In den Weinkellern herrscht der Blues

Félix Rabin in Action Foto: zvg

Aus� ug ins Museum 
der Ernährung
MURTEN | Der nächste Aus� ug von Pro 
Senectute führt am Donnerstag ins Ali-
mentarium. Tre� punkt ist beim Bahnhof 
Murten um 8 Uhr. Per Zug reisen die Teil-
nehmenden nach Vevey und besuchen 
das Alimentarium. Dort werden sie einen 
Quizparcours «Nahrung hat ein Gesicht» 
absolvieren. Der Eintritt kostet 13 Fran-
ken. Danach picknicken die Teilnehmen-
den am See. Nach einem Ka� eehalt geht 
es dann per Zug retour nach Murten. Zu-
rück in Murten ist die Aus� ugsgruppe 
etwa um 17 Uhr. Anmeldungen bitte an 
Martin Baumann, 079 192 74 58 oder mar-
tinbaumann@bluewin.ch. Eing.
Donnerstag, 7. November 2019, 8.00 Uhr

MURTEN   

Die Murtner Turner zeigen am 
Turnerabend vom Wochenende 
die verschiedenen Vereinsaktivitä-
ten in Murten auf.

Wer gerne Murten und sein Vereinsle-
ben kennenlernen möchte, ist am Tur-
nerabend des Turnvereins Murten vom 
kommenden Samstag genau richtig. Die 
Turner werden ihren Gästen zeigen, wel-
che Vielfalt an Aktivitäten Murten anzu-
bieten hat; sei es zum Beispiel Wasser-
sport auf dem schönen Murtensee oder 
eine von vielen Ballsportarten. Wer es 
lieber ein bisschen ruhiger und gemütli-
cher mag, ist beim Schachclub in Murten 
herzlich willkommen. Dort gilt es, mög-
lichst viele geschickte Schachzüge zu 
machen. Wer hingegen musikalisch be-
gabt ist, kann sich einem der vielen Mu-
sikvereine in Murten anschliessen. Eine 
Option ist zum Beispiel der Eintritt in ei-

ne Guggenmusik, deren jährliches High-
light die Murtner Fastnacht darstellt. 
Ein weiterer musikalischer Höhepunkt 
im Murtner Vereinsleben sind die Mur-
ten Classics, welche stets zahlreiche Zu-
schauer von nah und fern anlocken. 

Es gibt noch viele weitere Aktivitäten 
in Murten zu entdecken. Der Turnverein 
lädt alle ein, vorbeizukommen und sich 
inspirieren zu lassen, entweder an der 
Nachmittagsvorstellung um 14 Uhr oder 
an der Abendvorstellung um 20 Uhr 
im Hotel Murten. Egal für welche Vor-
führung man sich entscheidet, die Pau-
sen-Clowns werden dafür sorgen, dass 
die Gäste ihre Lachmuskeln trainieren.

In der Pause können die Besucherin-
nen und Besucher ihr Losglück testen 
und einen von vielen Tombolapreisen 
gewinnen. Speis und Trank hat es genug. 
Im Anschluss an die Abendvorstellung 
wird DJ Chris Jukebox für Partystim-
mung auf der Tanz� äche sorgen. Eing.
Samstag, 9. November, 14.00/20.00 Uhr

Turner zeigen Murtens 
Vereins-Vielfalt

MURTEN   

Noch zweimal schlafen, dann 
heisst es wieder: «Ab auf die 
Schlöf!» Am Donnerstag startet die 
Eisbahn beim Stadtgraben in ihre 
neue Saison. 

Der November ist zwar bislang trüb und 
nass – einen Lichtblick hält er aber be-
reit: Das Eis ist bald so weit – am Don-
nerstag beginnt bereits wieder die neue 
Schlittschuhsaison. Punkt 17 Uhr geht es 
los, dann ist die o�  zielle Erö� nung von 
Murten on Ice. Eiskunstläufer sorgen für 
das nötige festliche Ambiente am Erö� -
nungsabend.

Die mobile Eisbahn vor der Stadtmau-
er hat sich längst zur beliebten Winter-
attraktion gemausert und zieht jedes 
Jahr eine Vielzahl Schlittschuhfans aus 
der Region an. Für das ganze besondere 
Ambiente sorgt die vorgelagerte Buvette 
mit Lounge im Aussenbereich, dort wird 

für das leibliche Wohl gesorgt – auch für 
die Besucher ohne Schlittschuhe. «Wir 
halten auch dieses Jahr am bewährten 
Konzept fest», sagte Marianne Siegentha-
ler, Präsidentin von Murten Tourismus, 
auf Anfrage. Wer sich gesellig, aber ohne 
Kufen aufs Glatteis wagen möchte, darf 
 dies bei einer Partie Eisstockschiessen 
tun. Die Sets können gemietet werden. 
Neu sorgt der Einsatz einer LED-Be-
leuchtung dafür, dass alles in «geordne-
ten Bahnen» gleitet.     � o

In zwei Tagen startet 
die neue Eisbahnsaison

Das Eis ist auf gutem Weg. 
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